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Die Bürgerschaft beschließt die Niedersetzung einer Deputation, der aus der
Bürgerschaft 14 Mitglieder angehören sollen, zur Revision des Gesetzes, betreffend
die Gewerbekammer vom 27. April 1906.

Sie ersucht den Senat, diesem Beschlusse beizutreten.

6. Spezialbudget Nr. 103. Bollausschlußgebiet und Holz- und Fabrikenhafen.
Die Bürgerschaft genehmigt die im Bericht der Deputation für Häfen und

Eisenbahnen vom 17. Februar 1910 (Verhdlgn. S. 147/48) beantragte über¬
tragbarkeit.

7. Antrag, betreffend Deputation wegen Beseitigung von Gängen und Höfen.
Nachdem als einheitliche Instanz für Bebauungsfragen die Deputation für

die Stadterweiterung eingesetzt ist, tritt die Bürgerschaft von ihrem Beschluß vom
31. März 1906, betreffend Einsetzung einer Deputation wegen Beseitigung von
Gängen und Höfen sowie gesundheitsschädlichen Wohnungen zurück und ersucht den
Senat nunmehr, der Deputation für die Stadterweiterung die Angelegenheit zur
Bearbeitung zu überweisen .

8. Gesetz wegen Abänderung des Gesetzes , betreffend die Stadtbremische
Armenpflege.

Die Bürgerschaft stimmt dem vorgelegten Gesetzentwurf (Verhdlgn. S. 225)
zu , macht aber auf folgende Druckfehler in der überschrift aufmerksam . Es muß
heißen statt „Abänderungen" „Abänderung" , statt „ 1600" 1900" , statt „ Geseßes"
"Gesetzes " und in der Klammer ist zu sagen (Gesetzbl . 1900 S. 191 ff.,
1902 S. 9 ff.)

Mitteilung des Senats
vom 4. März 1910.

1. Ausbildung der Schwachhauser Chaussee.
Der Senat tritt dem Beschlusse der Bürgerschaft vom 2. März d. I. bei.

2. Inventar für das Städtische Museum.
Der Senat stimmt dem Beschlusse der Bürgerschaft vom 2. März d. I. auf

Bewilligung der für das Inventar beantragten 50 000 M zu und hat wegen der
in dem Beschlusse erwähnten Verzögerung des Umbaus die Baudeputation , Abteilung
Hochbau, mit der gewünschten Berichterstattung beauftragt.

3. Antrag des Bürgeramts, betreffend die Eingabe von J. Bruns und
Genossen . Antrag auf Wiedersehung einer Deputation zur Revision des

Gesetzes , betreffend die Gewerbekammer .

4. Spezialbutget Nr. 103. Bollausschlußgebiet und Holz- und Fabrikenhafen.
Zu den obengenannten Gegenständen tritt der Senat dem Beschlusse der

Bürgerschaft vom 2. März d. I. bei.
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5. Antrag, betreffend Deputation wegen Beseitigung von Gängen und Höfen.
Der Senat erklärt sich mit dem Beschlusse der Bürgerschaft vom 2. März d. I.

einverstanden und hat der Deputation für die Stadterweiterung die Angelegenheit
überwiesen.

6. Ausführung von Leitungen in Verbindung mit Neu- und Umpflasterungen
von Straßen.

Über diesen Gegenstand hat die Deputation für die Erleuchtungs- und
Wasserwerke einen Bericht erstattet , den der Senat unter Vorbehalt seiner Erklärung¬
der Bürgerschaft zur Beschlußfassung hierneben zugehen läßt.

Bericht.
Die Deputation für die Erleuchtungs- und Wasserwerke beehrt sich unter Bezug¬

nahme auf die Beschlüsse von Senat und Bürgerschaft vom 15./17. Dezember 1909
(Verhdlgn . S. 1319 u . 1322) folgendes zu berichten:

Sie

Der in dem Beschlusse der Bürgerschaft gegebenen Anregung ist grundsäßlich
zuzustimmen. Die Deputation hat in Erkenntnis der durch zu kleine Hausanschlüsse
hervorgerufenen Mängel schon vor längerer Zeit Bestimmungen über die Weite der
Einlässe bearbeitet , deren Erlaß sich wegen der in Beratung befindlichen allgemeinen
Regelung der Herstellung von Hausinstallationen jeder Art verzögert hat.
wird künftighin Einlässe unter 20 m/m lichter Weite nicht mehr ausführen, und
bittet ferner um die Ermächtigung , die Weiten der Hausanschlüsse vorschreiben zu
dürfen . Die in dem Beschlusse der Bürgerschaft vorgeschlagene Bemessung der
Weiten der Hausanschlüsse nach der Zahl der Stockwerke allein empfiehlt sich nicht,
da in erster Linie auf die Art des Verbrauchs Rücksicht genommen werden muß.

Bremen, den 1. März 1910 .

Die Deputation für die Erleuchtungs- und Wasserwerke .
(gez.) Wessels. (gez.) Günther Rieniets .

Anlage,

66*
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